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KGS Höfen-Mützenich 
 
An die Eltern der Eingangsklassen  
am Schulstandort Höfen 
 
 
 
 
 
 
 
 
Liebe Eltern der Schulneulinge,  
 
 
meine eigene familiäre Situation hat es leider verhindert, dass ich mich Ihnen im Rahmen des Elternabends Ende 
August persönlich vorstelle. Seitens der Klassenleitungen ist das dann stellvertretend für mich geschehen und doch 
möchte ich mich noch mit einigen Sätzen an Sie wenden.  
 
Seit über 10 Jahren schon besteht die Kooperation zwischen unserer Beratungsstelle in Monschau und dem Schul-
standort in Höfen; seit Sommer 2019 bin ich als Ansprechpartner für Eltern und Kinder vor Ort.  
 
Mein Name ist Roman Flach, ich bin 46 Jahre alt, selbst Vater von zwei Kindern und von Beruf Diplom-
Sozialpädagoge und Familientherapeut. Nach jahrelanger Tätigkeit in einer Familienberatungsstelle im Kölner Raum 

hat es mich mit Frau und den Kindern in die Nordeifel verschlagen – eine gute Entscheidung, wie ich finde      . 

 
In der Grundschule in Höfen stehe ich jeden Donnerstagvormittag für  
 

▪ die Kindersprechstunde; 
▪ die Beratung von Eltern, LehrerInnen und BetreuerInnen; 
▪ gemeinsame Elterngespräche mit LehrerInnen und / oder BetreuerInnen 

 
zur Verfügung. Nach Vereinbarung können Termine auch an anderen Wochentagen in der Beratungsstelle stattfinden. 
 
Im Kontakt mit den Kindern geht es oft um Konflikte mit Mitschülern oder Schwierigkeiten im sozialen Miteinander, 
aber auch um familiäre Themen, wenn z.B. ein Elternkonflikt oder eine Trennungssituation als belastend erlebt wird. 
In Elterngesprächen können letztlich alle Themen, die Elternschaft heutzutage mit sich bringen, Schwerpunkt der Be-
ratung sein.  
Ob in Einzelgesprächen oder mit der gesamten Familie gearbeitet wird, bespreche ich immer im direkten Kontakt mit 
den Betroffenen selbst, es gibt an dieser Stelle keine strikte Vorgehensweise. 
 
Als Mitarbeiter der Beratungsstelle unterliege ich der Schweigepflicht. Daher darf ich mich nur mit Ihrem Einverständ-
nis mit Dritten (LehrerInnen und anderen Fachkräften) über das, was Ihre Kinder oder Sie mir anvertrauen, themen-
bezogen austauschen. Ebenso wichtig ist die Freiwilligkeit der Inanspruchnahme – die Kinder, die die Beratung auf-
suchen, brauchen ein Mindestmaß an Eigenmotivation.   
Gerne dürfen Sie ihr Kind ermutigen, sich an mich zu wenden, wenn es Schwierigkeiten hat bzw. Ihnen von solchen 
berichtet. Die Kinder können sich über einen nur mir zugänglichen Briefkasten in der Pausenhalle für die Kinder-
sprechstunde anmelden und auch Sie als Eltern können auf diese Weise gerne den Kontakt zu mir herstellen, selbst-
verständlich auch durch eine direkte Anmeldung in der Beratungsstelle.  
 
Ich freue mich auf ein erstes Kennenlernen und die Zusammenarbeit mit Ihnen und Ihrem Kind. Ihren Kindern habe 
ich mich bereits während des Schulunterrichtes vorgestellt. Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage unse-
rer Beratungsstelle. 
 
Herzliche Grüße 
 
Roman Flach 
Dipl. Sozialpädagoge 


